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Informationen aus der Gemeinde Tauscha 

■ Premiere im Regen

Am 6. Juni trafen sich die G-Jugend von Tauscha 
und Ebersbach zum Freundschaftsspiel bei 
Grün-Weiß. Obwohl die sehr junge Tauschar 
Mannschaft mit einem deutlichen Ergebnis unter­
lag, konnten Trainer und zuschauende Eltern vor 
allem zum Ende der Partie eine deutliche Steige­
rung der Tauschaer Mannschaftsleistung erken­
nen. 

Luke Hausdorf schoß dann auch in den letzten Minuten das Ehrentor 
für die Gäste, und so konnten die 10 Jungs und 1 Mädchen endlich 
auch einmal jubeln. Für die Tauschaer Minikicker war es das erste Re­
genspiel überhaupt. Dies war jedoch eher für die anwesenden Muttis, 
als für die Spieler selbst ein Problem. (mr) Der Ehrentorschütze, Luke Hausdorf. 

Moritz Bergt am Schuß und die gesamte Mannschaft schaute beim ab- Hier John Tamme beim Angriff. 
schließenden 9-Meterschießen zu. 

Juni 2012 

Rock. 

Pop 
-li 

Geführte Kräuterwanderung 

Mo. 09.07. 18.00 Uhr 
Start und Ziel : T auscha 
Pension im Heidebogen 

5,00 Euro pro Person 
Ein kleiner Imbiss ist Incl. 

Bitte um Anmeldung 
bei /so/de Rienecker 

Tel. 0172 9548202 

RI 1 
Verlag & Druck KG 

Falk Rechtenbach 
0152 53 66 03 49 
info@riedel-verlag.de 
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Informationen aus der Gemeinde Tauscha 

■ SV „Jahn" Dobra Spieljahr 2011/2012

Mittlerweile ist die Saison 2 011 / 2 012 Geschichte. Unsere beiden Mannschaften haben lange mit um den Staffelsieg gekämpft . Am Ende beleg­
ten beide den zweiten Platz in Ihrer jeweiligen Spielklasse. Herzlichen Glückwunsch allen beteiligten Spielern. 
In einer Wertung konnte der SV „Jahn" Dobra aber auch in diesem SpieUahr den Besten stellen. Sportfreund Maria Wiedemann führte nach 15 
Spieltagen die Einzelwertung der 1.Kreisliga an. Dafür unseren Herzlichen Glückwunsch. Wir wünschen allen Spielern eine gute Vorbereitung auf 
die neue Saison und freuen uns auf eine spannende Fortsetzung im SpieUahr 2 012/ 2 013. Gut Holz !!! 

■ 1. Kreisliga Herren

11.09.11 
24.09.11 
08.10.11 
2 2 .10.11 
05.11.11 
19.11.11 
03.12.11 
17.12.11 
14.01.12 
04.02.12 
18.02.12 
03.03.12 
17.03.12 
31.03.12 
Abschlußturnier 

SC Riesa 1. - SV „Jahn" Dobra 1. 
SV „Jahn" Dobra 1. - SSV Planeta Radebeul 2.
SV „Jahn" Dobra 1. - TSV Garsebach 1. 
SV Mot . Sörnewitz 1 - SV „Jahn" Dobra 1. 
SV „Jahn" Dobra 1. - SV Thiendorf 1. 
KSC Ch . Nüchritz 1. - SV „Jahn" Dobra 1. 

SV „Jahn" Dobra 1. - KSV G/W Riesa 1. 
SV „Jahn" Dobra 1. - SC Riesa 1. 
SSV Planeta Radebeul 2 .  - SV „Jahn" Dobra 1. 
TSV Garsebach 1. - SV „Jahn" Dobra 1. 
SV „Jahn" Dobra 1. - SV Mot. Sörnewitz 1 
SV Thiendorf 1. - SV „Jahn" Dobra 1. 
SV „Jahn" Dobra 1. - KSC Ch. Nüchritz 1. 
KSV G/W Riesa 1. - SV „Jahn" Dobra 1. 

SV „Jahn" Dobra 1. - KSC Chemie Nünchritz 1. 

■ Abschlußtabelle

Mannschaft Spiele Punkte 

1 KSC Chemie Nünchritz 1.
2 SV „Jahn" Dobra 1. 

15 2 6
15 2 3  

3 TSV Garsebach 1. 15 18,5 
4 SC Riesa 1. 15 17,5 
5 KSV Grün-Weiß Riesa 1. 
6 SSV Planeta Radebeul 2 .
7 SV Mot. Sörnewitz 1 

15 14,5 
15 11,5 
15 11 

8 SV Thiendorf 1. 15 8 

■ 3. Kreisklasse Herren

24.09.11 
09.10.11 
2 2 .10.11 
12 .11.11 
04.12 .11 
18.12.11 
2 1.01 .12 
11.02.12 
2 5.02 .12 
17.03.12 

SG Canitz 3. - SV „Jahn" Dobra 2 .
SV „Jahn" Dobra 2. - SV Aufbau Riesa 2. 
SV „Jahn" Dobra 2. - SV Thiendorf 2 .  
SV „Jahn" Dobra 2. - TSV Garsebach 2 .  
SV „Jahn" Dobra 2. - SV GW Blattersleben 2 .
SV „Jahn" Dobra 2. - SG Canitz 3. 
SV Aufbau Riesa 2. - SV „Jahn" Dobra 2 .
SV Thiendorf 2. - SV „Jahn" Dobra 2. 
TSV Garsebach 2. - SV „Jahn" Dobra 2 .  
SV GW Blattersleben 2. - SV „Jahn" Dobra 2 .

■ Abschlusstabelle

Mannschaft Spiele Punkte LP 

1 SV Thiendorf 2. 10 16: 4 15071 
2 SV „Jahn" Dobra 2 . 10 14: 6 16092 
3 SV Aufbau Riesa 2. 10 10:10 15311 

4 SV GW Blattersleben 2. 10 10:10 1482 2 
5 SG Canitz 3. 10 6:14 13440 
6 TSV Garsebach 2. 10 4:16 13719 

Ergebnis 
2497:2470 
2 798:2 341 
2 908:2 335 
2493:2 566 
2 777:2 2 88 
2471:2 566 
2 915:2443 
2 92 5:2407 
2 560:2492 
2409:2 2 94 
2 814:2 375 
2 306:2 363 
2 817:2451 
2 563:2401 
2436:2499 

LP 

37542 
39542 
35780 
37047 
36530 
36533 
3647:.! 
35304 

Ergebnis 
1575:1557 
1760:1543 
1719:1468 
1758:1408 
1661:1462 
1618:1443 
1588:1550 
1570:1517 
12 74:1453 
1424:1499 

• 

bester Spieler 
Andy Pappritz ......... .. (42 2 )
Andy Pappritz ........... (480) 
Rene Kießling ............ ( 509) 
Rene Kießling .......... .. (473) 
Andy Pappritz ........... (482 ) 
Petra George ............ (444) 
Maria Wiedemann ...•.. . .  ( 532 ) 
Rene Kießling ............ ( 514) 
Maria Wiedemann ...... .. (486) 
Markus Niese ............ (415) 
Petra George .......... .. ( 52 7) 
Maria Wiedemann ........ (42 1) 
Hans-Jürgen Krüger ...... ( 514) 
Maria Wiedemann ........ ( 301) 
Robert Papprit .. . ........ (433) 

bester Spieler 
Holger Lindner ......... .. ( 399) 
Holger Lindner ........... (479) 
Holger Lindner ... ...... .. ( 500) 
Holger Lindner ... ........ ( 514) 
Oliver Lindner .... .... .. .. (456) 
Volkmar Probst .....•.... (446) 
Volkmar Probst .. .... .... (401) 
Markus Niese ............ (400) 
Markus Niese ............ ( 398) 
Markus Niese .... ........ (401) 
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Informationen der Verwaltungsgemeinschaft 

■ Eröffnung des Nordic-Walking & Fitness-Parks und 100 Jahre Fußball in Königsbrück

■ Das große Sportwochenende in Königsbrück und der Region

Dresdner Heidebogen

100 Jahre Fußball in Königsbrück und Umgebung ist ein nicht alltägli­
ches Jubiläum und wenn zur gleichen Zeit im gleichen Ort der größte 
sächsische Nordic-Walking & Fitness-Park eröffnet wird, ist es ein Ju­
biläumswochenende wert. 
Der Dresdner Heidebogen und der Sportverein Königsbrück/Laußnitz 
richten gemeinsam mit der Stadt Köngisbrück als Veranstalter die Ju­
biläumsfeier vom 22. bis zum 24. Juni 2012 aus. 

■ 100 Jahre Fußball

Die Geschichte des Fußballs beginnt 1912 in Königs­
brück. Fußball gespielt wurde hauptsächliche auf dem 
Sandplatz am „Alten Lager". Normen und Spielbedingun-

gen waren damals Nebensache. Die Freude am Spiel wur-
de groß geschrieben und so entwickelte sich nach und nach 

ein regelmäßiger Spielbetrieb. Man gründete einen Verein und verbes­
serte die Spielbedingungen mit einem neuen normierten Platz. Im zwei-

Schwierigkeitsgrad. Tour A und Tour B führen durch eines der ältesten 
und geschichtsträchtigsten Waldgebiete der Region Dresdner Heide­
bogen. 
Die Tour C führt auf den neu ausgeschilderten Wegen des Nordic Wal­
king & Fitnessparks und hat ein leicht bergiges Profil. Sie erleben die 
herrlichen Landschaften rund um Königsbrück und das Naturschutz­
gebiet Tiefental. Die Tour wird ca. 12 Kilometer lang und ist auf Grund 
des Profils für geübte Walker oder zügige Wanderer geeignet. 
Die geführten Touren sind vollkommen kostenfrei und jeder Teilnehmer 
erhält am Ende ein kleines Präsent. 
Unter www.nordic-walking-im-heidebogen.de kann man sich bereits 
jetzt für die Walkingtouren anmelden. 

■ Informationen zum Park und zur Eröffnungsveranstaltung

erhalten Sei bei:
Regionalmanagement Dresdner Heidebogen
August-Bebel-Straße 2, 01471 Radeburg
Tel.:03520834781
info@heidebogen.eu, www.heidebogen.eu

ten Weltkrieg kam der Spielbetrieb zum Erliegen. Nach Ende des Krie­
ges wurde die Spielfreude wiederentdeckt. Es sollte ein Verein gegrün- -
det werden, der alle Sportsektionen Königsbrücks vereint. Der Verein 
Fortschritt Königsbrück wurde ins Leben gerufen und später in Motor 
Königsbrück umbenannt. Seit 1990 heißt der Verein SV Königsbrück 
e.V., 2009 fusionierte er mit dem SV Laußnitz.

Die bewegte Geschichte des Vereins wird am 21. Juni im Rathaus der 
Stadt Königsbrück mit einem Festakt gewürdigt. Eine Ausstellung ist 
ab diesem Tag im Veranstaltungsraum der Königsbrück - Information, 
Markt 19, zu sehen. 
Am Freitag, dem 22. Juni werden auf dem Sportplatz in Königsbrück 
Sportler des SV durch den Kreissportbund Bautzen ausgezeichnet. 
Anschließend ab 20 Uhr findet die große HitRadio Lausitz Party statt. 
Am Samstagvormittag spielen die kleinen Sportfreunde auf dem Ra­
senplatz in Laußnitz am Niederseilparcours. Zeitgleich findet die Eröff­
nung des Nordic-Walking & Fitness-Parks statt. Um 13.30 Uhr ist An­
pfiff zum Spiel der Jugendauswahl des SV Dynamo Dresden gegen 
den Nachwuchs des SV Königsbrück/Laußnitz. Die Straßenmeister­
schaften der Königsbrücker Hobbymanschaften finden am Sonntag 
auf dem Sportplatz Königsbrück statt. 

■ Eröffnung Nordic-Walking & Fitness-Park

Gesundheitsorientierten Sport mit dem Erleben einzigartiger Natur­
landschaft zu verbinden, ist im größten sächsischen Nordic-Walking­
und-Fitness-Park ganz einfach. Sie entdecken die Waldlandschaft der 
Laußnitzer Heide, das Naturschutzgebiet Tiefental und die Bergland­
schaft der Wanderregion um den Keulenberg. 
Das Streckennetz des Parks erstreckt sich über die Gemeinden Kö­
nigsbrück, Laußnitz, Haselbachtal, Großnaundorf und Pulsnitz. 

Insgesamt stehen 6 Strecken mit einer Gesamtlänge von ca. 65 km für 
alle Aktiven zur Verfügung. Feierlich eröffnet wird der Park offiziell am 
Samstag, dem 23. Juni 2012 um 10 Uhr am Niederseilparcours in 
Laußnitz (Aidlinger Straße 33, 01936 Laußnitz). Alle Freunde des akti­
ven Freizeitvergnügens sind herzlich eingeladen, die Strecken auf 3 ge­
führten Touren auszuprobieren. 
Tour A führt rund um den Walberberg. Eine geeignete Tour für Einstei­
ger und Menschen in der Rehabilitätion. Fachlich begleitet wird die 
Gruppe durch Physiotherapeutin Cornelia Loges. Die Tour ist rund 7 
km lang und ist leicht zu laufen. 

■ Ferienlager im Kinderdorf Zethau

Ereignisreiche Wochen verspricht die „Grüne Schu­
le grenzenlos" erlebnishungrigen Kindern und Ju­
gendlichen in den Sommerferien. 
Für Kinder von 7 bis 16 Jahren wird es in allen 
Ferienwochen ein bunt gemischtes Programm 

aus Abenteuer, Kreativangeboten, Spiel, Spaß 
und Sport mit neuen Freunden und fetzigen Be­

treuern geben. Zudem können sich die Ferienkinder 
mit der Bearbeitung von Holz und anderen Naturstoffen vertraut ma­
chen. Neben einem Schnitzkurs, Lagerfeuer, Erlebnisbad, Nachtwan­
derung mit Fackeln, einer Disco, einem Kinoabend und einer Karibi­
schen Nacht wird es noch viele weitere spannende Aktionen geben. 
Das Highlight stellt ein Ausflug in den Freizeitpark Plohn oder ins Erleb­
nisland Stockhausen dar. 

Für unsere Fußballfreunde gibt es wieder ein extra Camp. Neben der 
Absolvierung des DFB-Fußballabzeichens und einem abwechslungs­
reichem Trainingsprogramm durch DFB-Lizenztrainer steht auch der 
Besuch bei einem Spiel von Dynamo Dresden oder Erzgebirge Aue auf 
dem Plan. 

Für Jugendliche ab 12 ist eine Woche Videoprojekt eine gute Mög­
lichkeit sich als Filmemacher, Moderator oder Techniker zu beweisen. 

Die Tour B entlang der Via Regia ist die Tor für Geübte, die gerne flott Informationen erhalten Sie im Internet unter www.gruene-schule-gren­
unterwegs sind und die die sportliche Komponente dieses Sports zenlos.de, per E-Mail unter ferien@gruene-schule-grenzenlos.de oder 
schätzen. Die Tour ist knapp 1 O Kilometer lang und hat einen mittleren telefonisch unter 037320/8017-0. 
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Informationen aus der Gemeinde Thiendorf 

Kindertagesstätte Apfelbäumchen Sacka 

Unser ganz besonderer Muttertag 
Am 11.05.2012 um 15.00 Uhr fand unsere etwas andere Muttertags­
feier statt. Nach einem rührenden Gedicht, bei welchem sich so man­
che Mutti ein Tränchen verdrücken musste, überraschten die Kinder 
sie mit selbstgebastelten Geschenken. 
Dann ging·s so richtig los. Zum Aufwärmen gab·s einen Mitmachsong. 
Nun waren alle bereit für den Quatschnachmittag, den sich die Mutti's 
gewünscht hatten, weil die Vatis immer so viel von ihren Papatagen 
schwärmten. Emsig hatten wir verschiedene Dinge aus Vatis Alltag zu­
sammengetragen. Daraus wurden lustige Spiele, bei denen die Muttis 
mit ihren Kindern 
z. B. um die Wette Muttern mit Arbeitshandschuhen auf Gewindestabe

aufdrehen, Nägel einschlagen, Muttern mit Zangen von einem Gefäß 
zum anderen transportieren und ganz schnell Schürze, Warnweste, 
Brille, Ohrenschützer, Helm Arbeitshandschuhe und Gummistiefel an­
ziehen und gegeneinander laufen mussten. Aber auch einige Dinge, 
die den Vatis immer gefallen, wurden mit den Muttis gemacht. Sie wur­
den von ihren Sprösslingen eifrig mit Toilettenpapier eingewickelt, fuh­
ren Sommerski und schossen auf die Torwand und das alles bei 30 
Grad Celsius! Da kamen die kalten Getränke und die Würstchen, wel­
che zwischendurch für eine kleine Pause sorgten, gerade recht. 
Allen hat dieser Nachmittag mächtig viel Spaß gemacht und wir freuen 
uns schon aufs nächste Mal. 

Juni 2012 

Der nächste Landbote erscheint am 20. Juli 2012 

Redaktionsschluss ist am 10. Juli 2012. 

Landbote der Gemeinden Tauscha u nd Thiendorf ------------11 
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Informationen aus der Gemeinde Thiendorf 

Vogelschießen in Thiendorf am Sonntag, dem 01. Juli 2012 

Treff ist 10.00 Uhr auf der Welxander Straße zum Abholen des Schützenkönigs des vergangenen Jahres. 

11.00 Uhr beginnt das Vogelschießen auf dem Sportplatz Thiendorf. Dazu gibt es ein Fass Freibier. 
Für Speisen und Getränke sorgt Familie Sammert. Interessierte Bürger sind herzlich dazu eingeladen. 

Festausschuss Thiendorf 

■ Kirchennachrichten
der Ev.-Luth. Jakobskirchgemeinde Sacka

■ Gottesdienste

24. Juni - 3. Sonntag nach Trinitatis
worschnitz 9.00 Uhr Gottesdienst 

Montag, 25. Juni 
Tauscha 18.00 Uhr Johannisandacht 

1. Juli - 4. Sonntag nach Trinitatis
Dobra 09.00 Uhr Gottesdienst 
Sacka 10.30 Uhr Gottesdienst 

8. Juli - 5. Sonntag nach Trinitatis
Tauscha 09.00 Uhr Gottesdienst 
Würschnitz 10.30 Uhr Gottesdienst 

15. Juli - 6. Sonntag nach Trinitatis
Sacka 09.00 Uhr Gottesdienst 
Dobra 10.30 Uhr Gottesdienst 

22. Juli- 7. Sonntag nach Trinitatis
Tauscha 10.30 Uhr Gottesdienst 

■ Veranstaltungen in der Gemeinde

Gemeindenachmittage 
Sacka Donnerstag, 5. Juli 14.00 Uhr 
Würschnitz Donnerstag, 12. Juli 15.00 Uhr 
Tauscha Donnerstag, 19. Juli 15.00 Uhr 
Dobra Donnerstag, 26. Juli 15.00 Uhr 

Kreatives Gestalten 
Mittwoch, 4. Juli, immer 19.00 Uhr im Pfarrhaus Sacka 

Bibelgespräch „Wein und Brot" 
Wir laden ein zum Gespräch Ober einem Bibeltext Montag, 2. Juli im 
Pfarrhaus Sacka 19.30 Uhr 

■ Kinder- und Jugendarbeit

Konfirmandenunterricht 
Die Konfirmanden der Klasse 7 treffen sich: Donnerstag, 5. Juli und 12. 
Juli um 17.00 Uhr im Pfarrhaus Sacka, Erstes Treffen der Konfirman­
den Klasse 7 und 8 im neuen SchuUahr: 
Donnerstag, 6. September 17 .00 Uhr im Pfarrhaus Sacka 

Christenlehre 
Dobra 1.-3. SchuUahr: montags 16.00 Uhr-17.00 Uhr 

Wo: Dobra, Dorfstraße 27 
4.-6. SchuUahr: montags 17 .00 Uhr-18.00 Uhr 
Wo: Dobra, Dorfstraße 27 

Sacka 1 .-3. SchuUahr (Jungen): 
dienstags 14.45 Uhr-15.30 Uhr 

Wo: Sacka, Radeburger Straße 55 
1.-3. SchuUahr (Mädchen): dienstags 16.00 Uhr-16.45 Uhr 
Wo: Sacka, Radeburger Straße 55 
4.-6. SchuUahr: montags 17.00 Uhr-18.00 Uhr 
Wo: Dobra, Dorfstraße 27 

■ Paddeln im Spreewald

Am Sonnabend, 14. Juli ist eine Paddeltour in den Spreewald geplant.
Kinder und Eltern sind dazu herzlich eingeladen.
10.00 Uhr Treffen in Sacka, Unkostenbeitrag 7,50 Euro
Weitere Informationen und Anmeldung im Pfarramt Sacka oder bei
Herrn Alm.

■ Wichtige Telefonnummern

Pfarrer Eike Staemmler Telefon 035240 / 76653, eistaem@freenet.de 
Gemeindepädagoge Burghard Alm, Telefon 035248 /88537 
Bürozeiten Pfarramt Sacka 
Verwaltung Beate Göhring, Telefon 035240 / 76652, 
Fax:035240/ 76654 
E-Mail: kg.sacka@evlks.de
Bürozeiten in Sacka: montags 12.30-15.30 Uhr 
und donnerstags 12.30-18.00 Uhr 
Bürozeiten in Dobra: montags 16.00-17 .30 Uhr 
Bankverbindung: Sparkasse Meißen 
Konto-Nr.: 3046500679, BLZ: 850 550 00 

Konfirmation am Plingstsonntag in Dobra 

Foto: Si/via Wolf 
Die Konfirmanden der Ev.-luth. Jakobskirchgemeinde Sacka: 
von links: Sandro Günther, Maxi Bieneck, Sophie S cherzer, 
Bettina Schur und Benjamin Gretsch mit Pfarrer Staemmler 

■■ Riedel-Verlag & Druck KG 03722 50 50 90 ■
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Informationen der Verwaltungsgemeinschaft 

Kirchennachrichten 

■ Kirchennachrichten für die Kirchgemeinden
Ponickau - Linz - Schönfeld

■ Wir laden herzlich ein:

Sonntag, 24. Juni - 3. Sonntag nach Trinitatis 

14.00 Uhr in Schönfeld Familiengottesdienst zum Gemeindefest 
mit der Aufführung des Kindermusicals 
,.Johannes der Täufer'' 

Sonntag, 01. Juli, 4. Sonntag nach Trinitatis 

09.00 Uhr in Linz Gottesdienst 

Sonntag, 08. Juli, 5. Sonntag nach Trinitatis 

09.00 Uhr in Schönfeld Gottesdienst 
14.30 Uhr in Ponickau Hausmusik in der Kirche - anschließend 

Kaffeetrinken 

Sonntag, 15. Juli, 6. Sonntag nach Trinitatis 
10.00 Uhr in Ponickau Gottesdienst mit Taufgedächtnis / Kigo 

17 .00 Uhr in Schönfeld Orgelsommer 

Sonntag, 22. Juli, 7. Sonntag nach Trinitatis 

09.00 Uhr in Linz Gottesdienst 

Sonntag, 29. Juli, 8. Sonntag nach Trinitatis 

09.00 Uhr in Schönfeld Gottesdienst 

■ Mutti-Kind-Kreis:

• in Ponickau: Donnerstag, 28.06. und 12.07 .12 um 9.00 Uhr

■ Treffpunkt Frau:

• in Schönfeld: Freitag, 13.07 .12 um 18.00 Uhr - Thema: .. Sommer­
abschluss mit Brotbacken" im Pfarrhaus Schönfeld

■ Gemeindekreise:

• in Böhla: Donnerstag, 24.05. und 21.06. 12 um 15.00 Uhr

Im Juli findet unsere Gemeindeausfahrt am 26.07.2012 

nach Rietschen zum Erlichthof statt. Anmeldungen bitte bis 

13.07.2012 im Pfarramt Ponickau. 

■ Bürozeiten im Pfarramt Ponickau

Verwaltung Simone Böhme
Dienstag von 12.30 - 16.00 Uhr
Mittwoch von 8.00 - 12.00 Uhr
Urlaub vom 13.06. bis 01.07.2012

■ Bitte beachten Sie:

Manchmal ergeben sich Änderungen oder Ergänzungen zu diesem
Plan. Darüber informieren wir in der Tagespresse.

■ So sind wir telefonisch erreichbar:

Pfarramt Ponickau: Telefon 035755 / 7 28, Fax: 035755 / 7 03

■ Freie Plätze im Ritterlager für Jungs

Großenhain-Skassa. Im Ritterlager für Jungs vom 4. bis 10. August 
2012 gibt es noch freie Plätze für junge Ritter. Die Jungs tauchen in die 
mittelalterliche Welt „Plataniens" ein. Bauen Schilde, lernen Brot 
backen und buttern und kämpfen gegen die finsteren Ritter, die ihr klei­
nes Fürstentum bedrohen. Teilnehmen könne Jungs von 8-14 Jahren 
und der Preis beträgt 85 Euro. 
Die Anmeldungen gibt es auf www.terminarium.de 

Meine Kraft ist in den Schwachen machtig. 

Liebe Grüße Steffen 

■ Kontakt:

Jugendwart Steffen Göpfert
Evangelische Jugend Großenhain
Pflasterstraße 1, 01558 Großenhain
Fon: 03522/3579521, Fax: 03522/502 281
Handy:0173/1601528
Mail: jugendwart@suptur-grossenhain.de
www.terminarium.de
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Informationen der Verwaltungsgemeinschaft 

Kirchennachrichten 

■ ,,Mitten hinein" - Der Thiendorfer Männerstammtisch unteMegs

„Mitten hinein" in's Herz des sächsischen Katholizismus fuhren am 
31.Mai 2012 17 „ Lutheraner" aus unseren umliegenden Dörfern. Ein­
geladen dazu hatte der Thiendorfer Männerstammtisch, der sich ein­
mal im Monat in Tanner's Gasthof trifft. Zur kleinen Tradition dabei ist
bereits die sommerliche Ausfahrt- auch in Begleitung einiger Frauen -
geworden. Diesmal führte sie uns „Mitten hinein" in's Sorbenland, in
die Gegend um Bautzen, genauer gesagt nach Radibor. Herzlich will­
kommen hieß uns der dortige Pfarrer Stephan Delan in der Pfarrkirche
„Maria Rosenkranzkönigin". Anhand des zurzeit dort stattfindenden
Ausstellungsgedenkens führte er uns sehr anschaulich „Mitten hinein"
in das Leben und Wirken des 2011 Seliggesprochenen katholischen
Geistlichen Alois Andritzki. Der 1914 in Radibor Geborene und im Ge­
meindeleben Engagierte geriet schon frühzeitig in Konflikt mit dem All­
machtsanspruch der Nationalsozialisten. Als ungebrochener Wider-

ständler bezahlte er 29jährig dafür im Februar 1943 im KZ Dachau mit 
seinem Leben. Beim anschließendem Rundgang durch den Ort, der 
übrigens gleich 3 Kirchen besitzt, bekamen wir sehr lebendig geschil­
derte Einblicke in das sorbisch-katholische Glaubensleben auch unter 
den verschiedenen Diktatoren sowie des manchmal nicht reibungslo­
sen Zusammenlebens der Konfessionen. Gott sei Dank sind diese Zei­
ten überwunden und so konnte man bei unserer Reise wohl auch ein 
Stück ökumenische Luft atmen. Das Wetter machte uns allerdings 
einwenig einen Strich durch die Rechnung. Und so waren wir froh zum 
Abschluss unserer Fahrt in Groß Dubrau „Mitten drin" im Trocknen 
sein zu können, beim gemeinsamen Abendbrot im gemütlichen Gast­
haus „Zum Maxe". 

Bernd Naumann 
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